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BUCHVORSTELLUNG: HERZWURZELN 

Anfang 2017 habe ich das Buch „Herzwurzeln Kinder erfahren. Ein weiteres Thema begleitet
- Ein Kinderfachbuch für Pflege- und Adoptiv- einen durch die gesamte Geschichte: Das
kinder“ von Frau Wiemann und Frau Homeier Anderssein! 
für das Pädagogische Zentrum in Münster Der zweite Teil des Buches wendet sich expli-
angeschafft. Und es hat sich gelohnt! Das zit an die Kinder. Sie werden direkt angespro-
Buch ist nicht nur ein Fachbuch für Kinder, chen und ermutigt sich mit ihrer Biographie
sondern für alle, die mit Pflege- und Adoptiv- auseinander zu setzten. Des Weiteren wird
kinder zu tun haben.  den Kindern auf einfühlsame Art das Konstrukt
Wie der Name des Buches schon erahnen der Jugendhilfe erklärt.  
lässt, geht es in der Thematik um Biographie- Der letzte Teil richtet sich an die Erwachse-
arbeit. Der erste Teil erzählt eine Geschichte nen. Es gibt Tipps und Ratschläge für die Her-
von Jannik und Ayana. Jannik ist ein aufge- kunftseltern - und es gibt Tipps und Ratschlä-
nommenes Pflegekind und Ayana ein Adop- ge für die annehmenden Eltern.  
tivkind mit Wurzeln in Afrika. Zu Beginn er- Alles in allem empfinde ich das Buch als sehr
fährt man aus kindlicher Sicht wie und auch gelungen. Die sensible Art auf die unter-
warum Jannik zu seinen Pflegeeltern ge- schiedlichen Begebenheiten der Kinder ein-
kommen ist. Er lernt Ayana kennen und das zugehen, lässt m.E. viel Platz für die Kinder,
sie auch - genau wie er - zwei verschiedene sich zu identifizieren. Ich denke, es tut gut als
Eltern hat. Nur Ayana kennt ihre leiblichen aufgenommenes Kind zu erfahren, dass man
Eltern gar nicht und begibt sich auf Spurensu- nicht alleine ist mit seiner Geschichte und
che. Jannik trifft seine leibliche Mutter mit der seinen Gefühlen. Die bunten Bilder von Schi-
Frau vom Jugendamt gemeinsam. Wir erfah- rin Homeier tragen das ihre dazu bei. 
ren, wie es sich für Jannik anfühlt und wie er Der zweite Teil des Buches liefert so viele
damit umgeht, seine leibliche Mutter zu tref- schöne Ideen und Möglichkeiten mit dem
fen. Auch die Spurensuche von Ayana beglei- Kind gemeinsam Biographiearbeit zu machen.
ten wir und können dadurch Gefühle der zwei Man bekommt richtig Lust anzufangen. 
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